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Beratungsunterlage UVA 2015/54 

Ausschuss für Umwelt und Verkehr 01.12.2015 
Öffentlich TO Nr. 3 

Umweltschutzamt 
Amtsleiter 

Integriertes Klimaschutzkonzept; Klimaschutzaktivitäten 2015 

I. Beschlussantrag 

Kenntnisnahme 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung

1. Sachstand

Im Rahmen der Beratungen des Haushalts für das Jahr 2015 hat die CDU-Fraktion 
einen Bericht über die Klimaschutzaktivitäten im Jahr 2015 beantragt, der auch auf-
zeigen soll, wie sich die für den Klimaschutz veranschlagten Finanzmittel in Höhe 
von 2,8 Mio. Euro zusammensetzen. 

Nachfolgend werden dazu die von der Geschäftsstelle Klimaschutz im Jahr 2015 
umgesetzten Maßnahmen und die im Haushaltsplan 2015 veranschlagten Finanz-
mittel dargestellt. 

2. Klimaschutzaktivitäten der Geschäftsstelle Klimaschutz

Generelle Aktivitäten im Bereich Öffentlichkeitsarbeit und Bewusstseinsbildung: 

• Zwei-monatlicher Newsletter Klimaschutz und Energie (ca. 900 Adressaten)
• Monatlicher Energiespartipp für die Gemeindeblätter
• Information der einzelnen Zielgruppen hinsichtlich Klimaschutz-Förderungen,

gesetzlicher Neuregelungen, Wettbewerbe etc.
• Pressemitteilungen
• Interviews
• Redebeiträge für Veranstaltungen
• Pflege der Energie- und Klimaschutz-Homepage und der iEnEff-Homepage
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Maßnahme Ziel Zielgruppe(n) Anzahl der Teil-
nehmer Zeitpunkt Kooperations-

partner 

Energieeinsparung leicht 
gemacht (Schulung) 

Aufzeigen von Maßnahmen, mit denen in 
Haushalt und Büro Energie und Kosten 
gespart werden können 

Mitarbeiter Land-
ratsamt 42 11.02.2015 Energieagentur 

Energiespartipps-
Kampagne 

Information hinsichtlich Energieeinspa-
rungsmöglichkeiten durch 10 TV-Spots, 
Radio-Interviews, Pressemeldungen 

Bevölkerung breite Öffentlich-
keit- 

Februar, März, 
Oktober 2015 (wö-
chentliche Veröf-
fentlichung) 

Energieagentur, Fils-
talwelle, Radio Fips, 
NWZ 

Kommunale Klimahelden 
(Veranstaltung) 

Information und Austausch kommunaler 
Entscheidungsträger über kommunale Kli-
maschutzmaßnahmen  

Bürgermeister, 
Gemeinderäte, 
Kreisräte, Verwal-
tungsmitarbeiter, 
Lokale Agenda, 
Energiegenossen-
schaften 

44 11.03.2015 Energieagentur 

Spritspar-Fahrkurs 
(Schulung) 

Fahrtraining zur spritsparenden und um-
weltfreundlichen Fahrweise 

Mitarbeiter Land-
ratsamt 9 25.03.2015, 

18.11.2015 
Kreisverkehrswacht 
Göppingen 

Energieeffizienz in Unter-
nehmen (Veranstaltun-
gen) 

Information hinsichtlich Änderung von För-
derbedingungen und Energieaudit-Pflicht, 
Eco-Fit 

Medien, schriftliche 
Einladung Ca. 120 16.04.2015 iEnEff-Mitglieder 

Homepage Klimaschutz 
und Energie für den 
Landkreis Göppingen 

Informationen und Beratungsmöglichkeiten 
rund um die Themen Klimaschutz und 
Energie(einsparung), Klimaschutzaktivitä-
ten im Kreis 

Bevölkerung, 
Kommunen 

breite Öffentlich-
keit 

Start 2. Quartal 
2015 

Energieagentur, 
KDRS 

Projekt des Monats Mai 
beim Bundesumwelt-
ministerium 

Vorstellung des Landkreises Göppingen als 
bundesweites Best-Practice-Beispiel für 
vorbildhafte Akteursbeteiligung im Klima-
schutz 

Bevölkerung, Land-
kreise, Kommunen 

breite Öffentlich-
keit Mai 2015 

Service und Kompe-
tenzzentrum kom-
munaler Klimaschutz 
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Klimaschutzbeirat 
Austausch und Vernetzung von Klima-
schutzaktivitäten, Synergiebildung, Initiie-
rung und Durchführung von Klimaschutz-
maßnahmen 

25 Beiratsmitglie-
der, die als Multipli-
kator dienen  

25- 15.04.2015, 
29.10.2015  

Plant-for-the-Planet 
Akademie (1-Tages-
Seminar) 

Kinder und Jugendliche werden zu Klima-
gerechtigkeitsbotschaftern ausgebildet, 
Baum-Pflanzaktion 

Kinder und Jugend-
liche (8-14 Jahre) 38 18.04.2015 

Plant-for-the-Planet-
Initiative, Energiea-
gentur,  Förderverein 
Kaufmännische 
Schule Göppingen, 
Kreissparkasse,  
Forstamt 

Energieauditverpflich-
tung für kommunale Be-
teiligungsunternehmen 

Information und Aufzeigen von Handlungs-
möglichkeiten zur Erfüllung der gesetzli-
chen Neuregelungen für kommunale Betei-
ligungsunternehmen 

Kreisbeteiligungs-
unternehmen, 
Kommunen 

 2./3. Quartal 2015 Energieagentur 

Klimafest beim Müllheiz-
kraftwerk 

Fest unter dem Motto „Klimaschutz“ zum 
Informieren, Sensibilisieren und Aktivieren 
der Bevölkerung 

Bevölkerung breite Öffentlich-
keit- 28.06.2015 Amt für Mobilität, 

Energieagentur 

Klimaschutz-Radtour 
Radtour zu erneuerbaren Energien Anlagen 
im Kreis mit Vorträgen (Windkraft, Photo-
voltaik, Biomasse, Wasserkraft) 

Bevölkerung 20 01.08.2015 Amt für Mobilität, 
ADFC 

Tag des Handwerks und 
der Energie  

Information und Wissen über Energie-
Themen, Besuch des Umweltministers 
Franz Untersteller 

Bevölkerung breite Öffentlich-
keit 19.09.2015 

Energieagentur, 
Energieakteure im 
Kreis 

European Energy Award 
(eea) 

Vorbereitung und Durchführung des Audits 
zum eea, Erstellung des Energiepolitischen 
Arbeitsprogramms 

Landratsamt Göp-
pingen 

Energieteam (9 
Ämter, AWB, EA, 
Kliniken, WIF, 
Kreisbau) 

Externes Au-
dit12.10.2015 

Energieagentur (in-
terner Energiebera-
ter) 

Kommunale Hausmeis-
terschulung 

Schulung und Vernetzung von Hausmeis-
tern im Kreis zur Energieeinsparung und 
Effizienzsteigerung in kommunalen Liegen-
schaften 

Hausmeister von 
Landkreis und 
Kommunen 

Ca. 60 
15.10.2015  (Uhin-
gen), 21.10.2015 
(Geislingen) 

Energieagentur, In-
genieurbüro Sattler 
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Veranstaltungsreihe Hei-
zungstausch 

Information und Wissen rund um den Hei-
zungstausch (gesetzliche Anforderungen, 
Möglichkeiten, Förderungen) und Energie-
einsparung 

Hausbesitzer, Mie-
ter, Bauwillige, 
Fachkräfte 

Ca. 10 - 45 Teil-
nehmer je Veran-
staltung 

Novem-
ber/Dezember 2015 
(8 Veranstaltungen) 

Energieagentur 

Aktualisierung Baubro-
schüre 

Informationen zum Bauen, Planen, Moder-
nisieren (gesetzliche Vorschriften, Erfül-
lungsoptionen, Beratung im Kreis, Förder-
mittel etc.) 

Hausbesitzer, Bau- 
und Sanierungswil-
lige 

breite Öffentlich-
keit- 

Fertigstellung De-
zember 2015 

Bauamt, Energie-
agentur 

Energiesparhaus-
Auszeichnung 

Gute Beispiele für energieeffizientes Bauen 
und Sanieren im Kreis aufzeigen 

Hausbesitzer, Bau- 
und Sanierungswil-
lige, Kommunen 

breite Öffentlich-
keit- 

Start 3. Quartal 
2015 

Energieagentur, 
Kreishandwerk, Ar-
chitektenkammer, 
Medien 
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3. Aufschlüsselung der Finanzmittel in 2015

In der nachfolgenden Tabelle sind die ämterübergreifenden Klimaschutzmaßnah-
men aus dem Klimaschutzpaket für das Jahr 2015 und die veranschlagten Finanz-
mittel dargestellt.  

Maß- 
nahme Beschreibung 

Plan 
2015 
in € 

M1 Fortführung Energieagentur Landkreis Göppingen 
(anteiliger Zuschuss Landkreis) 62.500 

M2 European Energy Award (eea) 14.000 

M3 Gründung eines Energie- und Klimaschutzbeirats 500 

M5 Klimaschutz-Homepage 
22.500 

(Umschichtung 20.000 € 
aus 2014)

M7 Öffentlichkeitsarbeit 
38.500 

(Umschichtung 15.000 € 
aus 2014)

M15, 
M26 

Ausbau der regenerativen Energieversorgung im Lehr-Sägewerk 
Bartenbach 200.000 

M16 Kreiseigenes Energiemanagement 19.000 

M17 Sensibilisierung und Schulung der Mitarbeiter und Hausmeister 5.240 

M40 Entwicklung eines integrierten Nahverkehrsplans 55.000 

M41 Tarifintegration in Nachbarverbünde 1.950.000 

M46 Fahrradfreundlicher Landkreis 
422.000 

(Umschichtung 262.000 
€ aus Vorjahren)

M50 Gründung einer Initiative Energieeffizienz für Unternehmen im 
Landkreis Göppingen 15.000 

Summe Plan Klimaschutzpaket 2015:  2.804.240 Euro

III. Handlungsalternativen

Keine

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten

Durch die Berichterstattung ergeben sich keine finanziellen Auswirkungen.

Der Zuschuss an die Energieagentur (M1) ist in voller Höhe erfolgt.
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Die durch die Geschäftsstelle Klimaschutz bearbeiteten Maßnahmen (M2, M3, M5, 
M7, M17, M50) mit einem Finanzmittelvolumen in Höhe von 95.740 Euro werden bis 
Ende 2015 voraussichtlich in Höhe von 43.000 Euro ausgeschöpft. Aufgrund des 
Mehraufwands durch die Auditierung mit dem eea konnten einige Projekte wie die 
Maßnahme M5 und M7 nicht abschließend in 2015 fertig gestellt werden, wodurch 
die Rechnungslegung erst in 2016 erfolgen wird.  

Das Amt 32 hat die Maßnahme M16 zu den veranschlagten Kosten durchgeführt. 
Die Maßnahme M15/M26 wird aufgrund der derzeitigen personellen Einbindung der 
dortigen Beschäftigten bei der Flüchtlingsunterbringung zur Erstellung von Funkti-
onsbauten voraussichtlich erst in 2016 durchgeführt. 

Für die vom Amt 55 auszuführende Maßnahme M40 werden die für 2015 eingestell-
ten Finanzmittel in Höhe von 55.000 Euro voraussichtlich vollständig mit der Rech-
nungslegung zu Beginn des Jahres 2016 abgerufen. Für die Maßnahme M41 wer-
den 2015 voraussichtlich Ausgaben in Höhe von 2.501.300 Euro entstehen, da bei 
der finanziellen Planung des Klimaschutzpakets im Jahr 2014 der Tarifausgleich 
sowie die Kosten für den Filsland Mobilitätsverbund nicht enthalten waren. Für die 
Maßnahme M46 werden in 2015 voraussichtlich Kosten in Höhe von 300.000 Euro 
entstehen, da der Radaktionstag entfallen ist und nicht alle Gemeinden die Zu-
schüsse aus dem Förderprogramm Radverkehrsinfrastruktur in 2015 abgerufen ha-
ben.  

Im Haushaltsplan 2016 ist für die Realisierung der „Top-Umsetzungsmaßnahmen“ 
ein Gesamtansatz von 3,484 Mio. € veranschlagt (siehe Vorbericht S. 105, Haushalt 
2016). Die Verwaltung geht davon aus, dass die Maßnahmen welche im Haushalts-
plan 2015 nicht bewirtschaftet werden können, über diesen Gesamtansatz gedeckt 
sind.  

V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 

Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 
 Übereinstimmung/Konflikt 

1 = Übereinstimmung, 5 = keine Übereinstimmung 
1 2 3 4 5 

Zukunft der Klimasituation 
Zukunft der Energienutzung 

Außenwirkung 

VI. Internetfreigabe

Freigegeben für die Veröffentlichung im Internet.
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